
Stadtliebe

Kultur, ganz natürlich

Urlaubstipps für Sie!

Draußen in der Natur

Wohlfühlen Abtei Marienstatt, Westerwald



Moselschleife am Bremmer Calmont, Mosel-Saar

Fühlen Sie sich in Rheinland-Pfalz wie zu Hause! Die Rheinland-Pfälzer sind ein geselliges Volk, das

gerne feiert und genießt. Von der Straußwirtschaft bis zum Gourmetrestaurant, gemütlich einkehren oder

exquisit speisen – hier wird Gastlichkeit großgeschrieben. Wussten Sie, dass in Rheinland-Pfalz Feigen, Aprikosen

und Mandeln wachsen? Oder an den steilen Hängen der Mosel-Weinberge der Weinbergpfirsich reift? Probieren Sie 

zum Beispiel einen Spritzer Weinbergpfirsich-Likör im Winzersekt! In Rheinland-Pfalz offenbart sich eine über 

2.000-jährige Kulturgeschichte, denn bereits die Römer bewirtschafteten die Landschaft und so wird heute
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Geschäftsführer Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH

Kultur in der Natur hautnah erlebbar. Ob in den Flusstälern oder den Mittel-

gebirgen, Zeugnisse des römischen Erbes finden Sie an vielen Stellen, z.B.

auf den prädikatisierten Wanderwegen und zahlreichen Radwegen. Ich freue mich,

Sie in einer unserer zehn Regionen begrüßen zu dürfen! 

3www.gastlandschaften.de/kultur-natur



Eine wunderbare Verbindung gehen 
Kultur, Wein und Kulinarik in Städten wie 
Trier, Mainz oder Koblenz ein. Diese drei 
begründen zusammen mit Speyer, Worms 
und Idar-Oberstein die Städtegemeinschaft 
der „Romantic Cities“. Es gibt aber auch klei-
nere sehenswerte Städtchen, wie z.B. Saar-
burg und Boppard.

Im Zentrum von Saarburg liegt der Buttermarkt 
mit seinen über den Leukbach führenden 
Brücken. Ein imposantes Schauspiel dort ist 
der 18 Meter in die Tiefe stürzende Wasserfall. 
Auf der gegenüberliegenden Seite steht die 
ehemalige kurfürstliche Mühle, in der sich das
„Amüseum“, das städtische Museum für 
traditionelle Handwerksberufe und Zünfte, 
befindet. Entlang des Saarufers verläuft die 

Gasse „Staden“, wo sich die Glockengießerei 
Mabilon befindet. Ab 1590 war sie in Familien-
besitz, bevor sie 2002 den Betrieb einstellen 
musste. Inzwischen wurde sie in ein Museum 
umgewandelt. Im Staden findet das jährliche 
„Sagenhafte Saarweinfest“ statt. Genießen 
Sie bei Musik kulinarische Köstlichkeiten und 
den Saar Riesling, die beliebte Rebsorte, die 
auf den steilen Schieferhängen entlang des 
Saartals wächst. 

Von der Saar geht es in Richtung Rheinhessen.
Worms und die Nibelungen gehören 
zusammen wie Meer und Wellen. Im multi-
medialen Nibelungenmuseum und bei den 
Nibelungen-Festspielen können Sie der 
Legende von Siegfried auf den Grund gehen. 
Das jüdische Erbe verbindet Worms mit den 
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Städten Speyer und Mainz. Gemeinsam 
haben sie als „SchUM-Städte am Rhein –  
Jüdisches Erbe für die Welt“ einen UNESCO- 
Welterbeantrag gestellt. SchUM ist übrigens 
ein Akronym aus den Anfangsbuchstaben der 
mittelalterlichen, auf Latein zurückgehenden 
hebräischen Namen der drei Städte (Schpira, 
Warmaisa, Magenza). 1084 siedelte sich auf 
Veranlassung des Bischofs Rüdiger Huzmann in 
Speyer eine der ersten Jüdischen Gemeinden im 
Heiligen Römischen Reich an. Ein Stadtbummel 
entführt Sie sowohl in die christliche als auch in 
die jüdische Vergangenheit Speyers. Dom und 
Synagoge, Mikwe und Alte Münze, historisches 
Rathaus und jüdischer Friedhof zeugen von der 
gemeinsamen Historie. Eine Pause sollten Sie 
sich unbedingt auf dem Fischmarkt, dem „Treff-
punkt am Stelzenfisch“, gönnen – wie eine Oase 
liegt er in der geschäftigen Altstadt. Bei einem 
Gläschen Wein und leckeren kulinarischen Klei-
nigkeiten können Sie hier in Ruhe Kraft tanken. 
Weiter rheinabwärts liegt das Städtchen 
Boppard mitten im UNESCO-Welterbe 
„Oberes Mittelrheintal“. Schlendern Sie entlang 
der Rheinpromenade und besuchen Sie die 
Thonet-Ausstellung in der Kurfürstlichen Burg. 
Oder fahren Sie von hier mit dem Schiff in 
Richtung Loreley oder Marksburg. 

Dom zu Speyer, Pfalz

MEIN TIPP

Jedes Jahr aufs Neue startet der Kultursommer Rheinland-Pfalz Ende April und 

endet im Herbst. 2019 lautet unser Motto „Heimat(en)“, ein spannendes Thema, 

das sich, gerade im Heimatland von Künstlerpersönlichkeiten wie z.B. Edgar 

Reitz, Carl Zuckmayer und Jacques Berndorf, facettenreich interpretieren lässt. 

Lassen Sie sich inspirieren und begeistern, z.B. von den klassischen Konzerten 

von Weltstars beim Mosel Musikfestival und bei RheinVokal, von der interna- 

tionalen Creme des Jazz beim Festival „palatia Jazz“ in der Pfalz, von den vielen 

nationalen und internationalen Stars populärer Musik bei „Summer in the City“ 

in Mainz – oder erleben Sie die antiken Bauwerke des römischen Triers in ganz 

anderem Licht bei der „Illuminale“. Mehr unter: www.kultursommer.de

Prof. Dr. Jürgen Hardeck
Geschäftsführer des 
Kultursommers Rheinland-Pfalz

Boppard,
Romantischer Rhein
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Felsenkirche Idar-Oberstein, Nahe

Schön ist es hier zu jeder Jahreszeit. Wenn aber die 
Trauben gelesen werden und die Weinfestsaison beginnt, 
wird Ihr Urlaub zum Fest. Tagsüber spazieren Sie durch 
das Rebenmeer an der Deutschen Weinstraße oder 
durch den kühlen Pfälzerwald. Am Nachmittag oder 
Abend dann feiern Sie gemeinsam mit Winzern und 
einheimischen Gästen den Wein und das Leben. 

Ein Besuch der vielen geschichtsträchtigen Burgen 
in der Umgebung lohnt sich. Wussten Sie, dass der 
bekannteste Bewohner der Burg Trifels Richard 
Löwenherz war? Er wurde 1193/94 dort gefangen 
gehalten und erst nach einer erheblichen Lösegeld-
zahlung freigelassen. Wein und Burgen hat aber nicht 
nur die Pfalz zu bieten. Ganz im Norden von Rhein-
land-Pfalz, wo die roten Trauben für den Spätbur-
gunder an der Ahr reifen, liegt die Ruine der hochmit-
telalterlichen Saffenburg bei Mayschoß. Die älteste 
Burgruine des Ahrtals thront hoch oben auf einem 
langgestreckten Felsmassiv und wird über das Jahr 
verteilt für verschiedene Wein-Events genutzt.

Für Kulturinteressierte ist die etwa 4 Kilometer von 
Hachenburg entfernte Zisterzienserabtei Marienstatt 
im Westerwald ein wahres Kleinod. Der Name geht 
auf die Gründung 1212 zurück und bedeutet „Stätte 
Mariens“. Neben der gotischen Kirche, die das Herz-
stück der Abtei bildet, ist auch der Barock- und Heilpflan-
zengarten ein Ort der Ruhe und Erholung. Für den kuli-
narischen Genuss sorgt das selbst gebraute Klosterbier. 

Kulturerbe trifft Musik: Das jährlich stattfindende  
Mittelrhein Musik Festival sollten Sie unbedingt einmal 

besuchen. Konzerte und Aufführungen von Klassik über 
Soul bis Jazz finden an außergewöhnlichen Orten am 
Romantischen Rhein statt. Das Zusammenspiel von 
Ambiente und Musik macht die Konzerte so besonders, 
zum Beispiel auf Schloss Burg Namedy in Andernach 
oder am Loreleyblick Maria Ruh oberhalb von St. Goar/
Urbar. 
Vom Rhein können Sie einen Abstecher an die Nahe 
unternehmen. Hoch über den Häusern der Edelstein-
stadt Idar-Oberstein erhebt sich die Felsenkirche, die 
von 1482–1484 in eine natürliche Felsnische hinein-
gebaut wurde. Das Besondere: Das Wahrzeichen der 
Stadt ist nur durch einen in den Felsen geschlagenen 
Tunnel zu erreichen.

Die Sonne scheint warm auf das Gesicht. Ein laues Lüftchen weht. Die Weinberge 
ringsum stehen in sattem Grün und die Vögel singen fröhlich ihr Lied. An der Deut-
schen Weinstraße in der Pfalz ist das Klima besonders mild. 

MEIN TIPP

Wie könnte man eine Region besser 

kennenlernen als über ihre Speziali-

täten? Spätestens seit Helmut Kohl kennt wohl jeder 

den Pfälzer Saumagen und die rheinland-pfälzischen 

Weine sowieso. Aber wussten Sie, dass rund 80 Sorten 

Gemüse, Obst in Hülle und Fülle, Esskastanien, Nüsse 

und sogar Zitronen, Kiwis und Melonen in Rhein-

land-Pfalz wachsen? Darüber hinaus hat jede Region 

ihre ganz eigenen Spezialitäten. Vom „Westerwälder 

Eierkäs“ über den „Ahrtaler Döppekooche“, dem 

„Rheinischen Dippehas“ bis zu „gefillte Klees“ aus 

der Hunsrück-Nahe-Region. Lassen Sie sich Rhein-

land-Pfalz schmecken.

Johann Lafer, Spitzenkoch

KULTUR UND LANDSCHAFT
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Für die „Vor-Tour der 

Hoffnung“ war ich schon 

auf so manchem Rad-

weg in Rheinland-Pfalz 

unterwegs. Was einfach 

etwas Besonderes ist bei 

uns im Land: die Bahn-

trassenradwege! Auf still-

gelegten Bahnstrecken –

also so gut wie ohne 

Steigung – können Sie 

ganz entspannt radeln. 

Egal, ob Sie im Hunsrück

auf dem Schinderhannes-

Radweg, dem Ruwer-

Hochwald-Radweg oder

auf dem Maare-Mosel-Rad-

weg in der Eifel unter-

wegs sind. Und noch ein

Vorteil: Fast alle Bahn-

trassenradwege führen 

fern ab vom Straßenver-

kehr durch herrliche Natur,

durch Tunnel und auch 

über Viadukte. Und falls die 

Strecke mal zu lang war: 

Mit den Regio-Radler-Fahr-

radbussen kommen Sie

problemlos an Ihren Aus-

gangspunkt zurück. Also 

rauf auf den Sattel.

Martin Seidler, 
Fernsehmoderator

Ganz entspannt

Gemütlich wandern und entspannt radeln 
ist im Urlaub besonders erholsam. Ob 
Sie lieber eine geführte Wanderung mit 
den rheinland-pfälzischen Kultur- und 
Weinbotschaftern unternehmen oder 
individuell auf einem der Prädikats- und 
Rundwege spazieren gehen – Fern-
sichten auf Flusstäler und Burgen sind 
fast immer inklusive.

Auf den Höhen der Eifel zum Beispiel wandern Sie 
aussichtsreich. Traumpfädchen sind nicht nur dort, 
sondern auch an Rhein und Mosel die perfekten Kurz-
strecken. Ein besonders kurzweiliges Traumpfäd-
chen führt vorbei am Booser Doppelmaar bis in den 
kleinen Eifelort Boos. Dort können Sie vom „Booser 
Eifelturm“ aus weit ins Land schauen. Für eine Rast 
empfiehlt sich ein kurzer Abstecher zum Wasser-
tretbecken mit Kräutergarten. Nach einer Runde im 
kühlen Wasser geht es dann erfrischt weiter. 

MEIN TIPP

Bopparder Hamm, Romantischer Rhein

Eifelturmpfad Boos, Eifel8
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Entspannend ist auch ein Spaziergang rund um 
den Laacher See. Der See ist vulkanischen 
Ursprungs und an manchen Stellen können Sie 
auch heute noch Gasbläschen aufsteigen sehen. 
Nach einer gemütlichen Umrundung des Sees ist 
ein Abstecher in die alte Abtei Maria Laach mit 
Klostergarten, Buchhandlung und einem Laden für 
traditionelles Kunsthandwerk lohnenswert. 

Sind Sie auch gerne mit dem Rad unterwegs, 
empfiehlt sich der Rheinradweg. Ob mit E-Bike 
oder normalem Fahrrad, hier radeln Sie ganz 
gemütlich direkt am Rhein entlang, zum Beispiel von 
Bacharach bis nach Boppard. In Boppard ange-
kommen, stellen Sie Ihr Rad ab und fahren mit der 
Seilbahn hinauf zum Gedeonseck. Von diesem 
Aussichtspunkt haben Sie eine fantastische Sicht 
auf die Rheinschleife und den Bopparder Hamm. 
Kleiner Tipp: Statt wieder zurückzuradeln, können 
Sie samt Fahrrad auch auf eines der Ausflugsschiffe 

umsteigen und sich ganz bequem zu Ihrem 
Ausgangspunkt zurückfahren lassen.  

Für einen kleinen Ausflug bietet sich auch 
der Rundweg um den Stausee bei Kell am 
See an. Wie der Name schon verrät, liegt der 
Ort unmittelbar an einem See im Hunsrück.
Wenn Sie nach einem Tag an der frischen Luft so 
richtig hungrig sind, sei Ihnen die regionaltypische 
Küche ans Herz gelegt. Im Herbst werden z.B. 
während der Kartoffeltage Spezialitäten rund um die 
Kartoffel serviert. 

Kell am See, Hunsrück
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Warmes Wasser umfängt Sie, der Körper wird 

schwerelos und der Geist kommt zur Ruhe. 

Ganz gemächlich lassen Sie sich treiben. 

Dann ein Saunagang mit Kräuteraufguss, 

abkühlen im Tauchbecken und ein wenig 

auf der Sonnenliege abschalten. Ein kleiner 

Imbiss im Bistro, dazu einen Saft-Cocktail. 

In den Ahr-Thermen in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
entspannen Sie aktiv und fördern gleichzeitig Ihre 
Gesundheit. Thermalwasser, aus tiefen Quellen 
vulkanischen Ursprungs,  tut dem Körper einfach 
gut und stärkt ganz nebenbei Herz und Kreis-
lauf. Das Traditionsheilbad ist reich an natürlichen 
Schätzen, die Ihr Wohlbefinden fördern. Im Kurpark 
direkt an der Ahr wandeln Sie unter uralten Bäumen 
oder werden aktiv bei „Yoga im Park“. Die Kneipp- 
anlage steht Ihnen jederzeit zur Verfügung und das 

natürliche Bad Neuenahrer Heilwasser fließt in 
der Trinkhalle. In den Weinstuben und Winzerhöfen 
entlang der Ahr gibt es viele Gelegenheiten, ein 
Tröpfchen des weltberühmten Ahr-Spätburgunders 
zu kosten. Auch Traubensaft vom Winzer oder das 
gesundheitsfördernde Traubenkernöl sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen. 

An den Hängen der Mosel gedeihen ebenfalls vorzüg-
liche Weine und auch hier können Sie viel für Ihr Wohl-
befinden tun. Romantische Fachwerkhäuser, enge 
Gassen, umgeben von Weinbergen und bewacht 
von der Ruine der majestätischen Burg Landshut, ist 
Bernkastel-Kues gleichzeitig Weinort sowie ein an-
erkannter  Heilklimatischer Kurort. Leichte Wanderwege 
und zahlreiche Medical-Wellness-Angebote machen es 
Ihnen leicht, etwas für Ihre Gesundheit zu tun. Für einen 
Tagesausflug bietet sich eine Schifffahrt auf der Mosel 
oder ein Besuch der Therme in Traben-Trarbach an. 

Wohl-Fühlen!
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MEIN TIPP

Im Salinental in Bad Kreuznach rinnt das 

salzhaltige Mineralwasser an den mäch-

tigen Gradierwerken hinab. Die Luft ist 

gesättigt mit Sole und Feuchtigkeit. Ein 

Spaziergang entlang der Gradierwerke ist 

wie ein Urlaub am Meer. Nicht umsonst 

gilt Bad Kreuznach als größtes Freiluftin-

halatorium Europas. Noch mehr Wohl-

fühlen gibt es in den Crucenia Thermen 

– lassen Sie sich treiben im Thermal- und 

Süßwasser.

Bad Kreuznach ist nicht nur ein tradi-

tionelles Kurbad, sondern auch ein attrak-

tiver Urlaubsort am Rande der Metropolre-

gion Frankfurt-Rhein-Main. Ein reichhaltiges 

kulturelles und attraktives Freizeitangebot, 

eingebettet in eine atemberaubende Land-

schaft, erfreut nicht nur unsere Gäste!

Dr. Heike Kaster-Meurer, 
Oberbürgermeisterin 

Bad Kreuznach

Die „Emser Therme“ in Bad Ems ist im wahrsten Sinne
des Wortes die Therme am Fluss. Nach dem Sauna-
gang und einer Runde im Thermalbecken können 
Sie auf der Terrasse direkt an der Lahn entspannen. 
In modernem, ansprechendem Ambiente erwartet Sie
entspannendes Emser Thermalwasser, Saunen, Well-
ness, Fitness und ein Thermenrestaurant. Die Emser 
Therme ist ideal für den kleinen Urlaub zwischendurch.

Ahr-Thermen Bad Neuenahr, Ahrtal

Komfortables Reisen
Erstklassige Übernachtungsbetriebe, viele 
Freizeitangebote, wie z.B. eine barrierefreie 
Draisinen-Tour, ermöglichen allen Reisenden 
einen unvergesslichen Urlaub in Rheinland-
Pfalz. Komfortable Urlaubsangebote, die 
nach „Reisen für Alle“ ausgezeichnet sind, 
finden Sie unter: www.gastlandschaften.de/
barrierefrei

Bad Ems, Lahntal

Barrierefreiheit 
geprüft
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AHRTAL

Unsere Beispielangebote sind wie für Sie gemacht. 
Sie bieten Ihnen erste Inspiration und machen Lust
auf mehr. 

Lassen Sie sich beraten und stellen Sie Ihr ganz 
persönliches Reisepaket zusammen. Kombinieren Sie 
zum Beispiel beliebig Kultur-, Genuss- und Natur-
erlebnisse. Rheinland-Pfalz – mit Sicherheit die rich-
tige Wahl, wenn es um individuellen Urlaub geht.

Jean Paul (1763–1825)

Buchen Sie Ihr Weinwochenende im 
Ahrtal: Spaziergänge mitten durch die 
Weinbergterrassen des Rotweinparadie-
ses bieten fantastische Aussichten. Sie 
gewähren auch einen Einblick in eines 
der bekanntesten Rotweinanbaugebiete 
Deutschlands. Erfahren Sie bei einem Kel-
lerbesuch und einem Glas Wein mehr über 
das Anbaugebiet und seine Weine. Bereits 
die Römer wussten das Ahrtal als Weinan-
baugebiet zu schätzen, worüber Sie bei dem 
Besuch der Roemervilla mehr erfahren.

Ihre Reise beinhaltet 2 Übernachtungen 
mit Frühstück, Besuch eines historischen 
Weinkellers, 3-Gänge-Winzermenü, Eintritt 
in das Museum Roemervilla sowie Eintritt in 
die Ahr-Thermen.

Ahrtal-Tourismus Bad Neuenahr-Ahrweiler e. V. 
Hauptstraße 80
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel.: 02641 91 71-0 · info@ahrtaltourismus.de

ab 135,– Euro (p. P. im DZ)

Buchung und Beratung unter 
02641  91 71-0

BUCHUNGSCODE: RLP0112

REISEANGEBOTE

Ahrweiler Weinfest, 
Ahrtal



MOSEL-SAAR

ROMANTISCHER RHEIN

ab 265,– Euro (p. P. im DZ)

Buchung und Beratung unter  
0261 97 38 47-0

BUCHUNGSCODE: RLP02

Buchen Sie Ihre Kulturreise in Trier: Begeben 
Sie sich auf die Spuren der Römer in Deutschlands 
ältester Stadt. Zusammen mit einem Zenturio 
kommen Sie dem „Geheimnis der Porta Nigra“ auf 
die Spur. Ausklingen lassen Sie die spannenden 
Tage bei zwei rustikalen Abendessen in urigen 
Weinlokalen. Ihre Reise beinhaltet 3 Übernach-
tungen mit Frühstück in einem zentral gelegenen 
Hotel der gehobenen Mittelklasse, Eintritt mit 

der AntikenCard Basic in zwei Trierer Römerbauten 
(UNESCO-Welterbe) sowie ins Rheinische Landes-
museum, einen Stadtrundgang, eine Erlebnisführung 
sowie zwei Abendessen mit je einem Glas Wein.

Mosellandtouristik GmbH · Kordelweg 1
54470 Bernkastel-Kues · Tel.: 06531 97 33-0
info@mosellandtouristik.de

ab 310,– Euro (p. P. im DZ)

Buchung und Beratung unter  
06531 97 33-0

BUCHUNGSCODE: RLP03

Buchen Sie Ihren Aktivurlaub an Rhein 
und Lahn: Sie starten in Bingen und durchra-
deln etappenweise das Obere Mittelrheintal. 
Immer den Fluss im Blick, umrahmt von steilen 
Weinbergen, führt Sie der Rheinradweg vorbei 
an über 50 Burgen und Schlössern. Histo-
rische Städtchen entlang der Strecke laden 
zur Besichtigung ein. Ab Lahnstein geht es 
durch das Lahntal bis nach Nassau. Kurze, 
aussichtsreiche Etappen liegen zwischen 
den Übernachtungsorten. Ihre Reise beinhaltet  
4 Übernachtungen mit Frühstück in guten Mittel-
klassehotels (in Bingen, Oberwesel/St. Goar, 
Lahnstein und Nassau) sowie Kartenmaterial. Die 
Rückreise kann per Bahn oder Schiff erfolgen. 
Gepäcktransfer kann hinzugebucht werden.

Romantischer Rhein Tourismus GmbH
An der Königsbach 8 · 56075 Koblenz
Tel.: 0261 97 38 47-0 · info@romantischer-rhein.de
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Bopparder Hamm, Romantischer Rhein

Hauptmarkt Trier, Mosel-SaarTrier, Mosel-Saar

Bopparder Hamm, 
Romantischer Rhein



…, dass die älteste Winzergenossenschaft im Ahrtal liegt und bereits 

mehrfach zur „Besten Winzergenossenschaft Deutschlands“ ausge-

zeichnet wurde? Die Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr beher-

bergt in ihrem Weinkeller auch ein Winzermuseum.

…, dass im Bundesbank-Bunker in Cochem an der Mosel eines der 

bestgehüteten Geheimnisse der alten Bundesrepublik zu besichtigen 

ist? Die geheime Währung der D-Mark hätte in einer Krisensituation 

innerhalb von 14 Tagen die aktuelle D-Mark ersetzen können. 

…, dass am Romantischen Rhein mehr als 60 Burgen und Schlös-

ser stehen und die Marksburg in Braubach die einzige nie zerstörte 

Höhenburg am Mittelrhein ist?

…, dass es im Hunsrück drei Naturschutzgebiete gibt: den National-

park Hunsrück-Hochwald, den Naturpark Saar-Hunsrück und den 

Naturpark Soonwald-Nahe?

…, dass Sie im Stöffel-Park im Westerwald eine Kulisse wie in einer 

verlassenen Goldgräberstadt erwartet? Die Historische Werkstatt ist 

eines der Schmuckstücke auf dem 140 Hektar großen ehemaligen 

Industriegelände. 

…, dass der letzte Vulkan in der Eifel erst vor rund 12.000 Jahren aus-

gebrochen ist und den größten See in Rheinland-Pfalz, den Laacher 

See, zurückgelassen hat?

…, dass der Freiherr vom und zum Stein, der berühmte Staatsrefor-

mer in Preußens Diensten, aus Nassau an der Lahn stammt?

…, dass der Dom zu Speyer in der Pfalz die größte noch erhaltene 

romanische Kirche der Welt ist und der Bau fast 90 Jahre gedauert hat?

…, dass nur 3 von 136 Gemeinden in Rheinhessen keinen Weinbau 

betreiben und mit dem „Niersteiner Glöck“ Deutschlands älteste Wein-

lage dort liegt, die bereits 742 urkundlich erwähnt wurde?

…, dass an der Nahe zwischen Bad Kreuznach und Bad Münster am 

Stein-Ebernburg stets eine frische und gesunde Meeresbrise weht, 

da sich hier Europas größtes Freiluftinhalatorium, das Salinental, befindet?

Stöffel-Park, Enspel, Westerwald

Gradierwerk, Bad Kreuznach, Nahe
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Was unsere Gastlandschaften Rheinland-Pfalz ausmachen!

	 AHRTAL 

 Wandern, Wein, Wellness

	 ROMANTISCHER RHEIN 

Rheinromantik, Schifffahrt, 

Historisches Erbe

	 EIFEL

Natürlich, Kraftvoll, Grenzenlos

	 LAHNTAL

 Wasser, Burgen, Fachwerk

 

	 MOSEL-SAAR 

 Burgenromantik, Moselschleifen, 

 Rieslingwein

	 NAHE 

 Salinen, Wein, Edelsteine

	 RHEINHESSEN

  Wein, Genuss, Kultur

	 HUNSRÜCK 

Heimat, Naturerlebnis, Wildgenuss  

	 PFALZ 

 Weinkultur, mediterranes Flair zwischen 

 Wein und Wald, geschichtsträchtige Orte

   WESTERWALD

Erlebnisreich, Traditionell, 

Naturnah

 

IMPRESSUM
Herausgeber:	 Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Geschäftsführer Stefan Zindler, Löhrstraße 103 –105, 56068 Koblenz, Tel. 0261 915 20-0, www.gastlandschaften.de

Gestaltung:	 shapefruit AG, Telegrafenstraße 13, 53474 Bad Neuenahr, Tel. 02641 80 05-0, www.shapefruit.de

Fotos:	 Falls nicht anders gekennzeichnet: Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH/Dominik Ketz, Titel klein: (c)Westerwald Touristik-Service/D.Ketz, S. 7 Felsenkirche Idar-Oberstein
	 ©Naheland-Touristik GmbH/Peter Bender, S. 8 unten links Maar mit Familie: © REMET/Klaus-Peter Kappest, S. 10/11 Ahr-Therme: © Ahr-Thermen Bad Neuenahr-
	 Ahrweiler GmbH, S. 14 Bundesbank-Bunker: © Mosellandtouristik GmbH/ Reuter & Reuter GbR
Foto Titel:	 Ausblick vom Günderodehaus in Oberwesel, Romantischer Rhein 
Erscheinungsjahr:	2018 15www.gastlandschaften.de/kultur-natur

Burg Olbrück, Eifel



Trullo nahe Flonheim, Rheinhessen

Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH
Löhrstraße 103–105 · 56068 Koblenz 
Fax: 0261 915 20-40
info@gastlandschaften.de · www.gastlandschaften.de

Informationen: 01805 757 46 30 
(0,14 /Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 /Min.)

Alle unsere Social-Media-Kanäle – gebündelt und übersichtlich: 

socialweb.gastlandschaften.de

Unsere Urlaubsmeldungen: 

www.gastlandschaften.de/newsletter


